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1 Ausgangslage 

An der Ecke Seetalstrasse / Hochdorferstrasse wurde mit Regierungsratsentscheid RRE 1416 vom 

22. September 1998 eine Baulinie festgelegt. Die Festsetzung dieser Baulinie stand in Zusammenhang mit 

der Kurvenaufweitung im Einmündungsbereich von Seetal-/ und Hochdorferstrasse. Diese war Teil eines 

Gesamtprojekts von Umbaumassnahmen entlang der K 16. Ziel des Projekts war es, den Seetalplatz zu 

entlasten, die Sicherheit für Radfahrer und Fussgänger entlang der Seetalstrasse zu verbessern und einen 

behinderungsfreien Busbetrieb zu gewährleisten. Mit der Verlegung der Seetalbahn in Emmen bestanden 

die räumlichen Voraussetzungen zur Realisierung von verschiedenen Massnahmen, welche insgesamt zu 

einer erheblichen Verbesserung der Verkehrssicherheit beitrugen. 

Der mit dem RRE 1416 22. September 1998 sichergestellte Umbau an der Ecke Seetalstrasse / Hoch-

dorferstrasse wurde in der Folge realisiert. 

 

2 Vorhaben 

Das Geschäftshaus Seetalstrasse 11, Grundstück Nr. 2621, GB Emmen, liegt an der erwähnten Ecke 

zwischen Seetalstrasse und Hochdorferstrasse. Das bestehende Geschäftshaus wurde im Jahr 1976 

erstellt und ist für die prominente Lage direkt am Bahnhof Emmenbrücke weder bezüglich Dichte, noch 

bezüglich architektonischer und städtebaulicher Qualität ausreichend. Mit dem Aus- und Umbau soll das 

Geschäftshaus, seiner prominenten Lage entsprechend, angemessen umgestaltet und erweitert werden. 

Der Aus- und Umbau des Geschäftshauses soll durch einen Bebauungsplan mit verschiedenen Baulinien 

sichergestellt werden. Diese Baulinien sind je nach Gebäudeebene differenziert festgelegt. Die Baulinien 

stehen teilweise im Widerspruch zur bestehenden Baulinie gemäss RRE 1416/1998. Die Baulinie gemäss 

RRE soll daher parallel zur Festsetzung des Bebauungsplans "Seetalstrasse 11" aufgehoben werden. 
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Abbildung 1: Baulinie gemäss RRE 1416 vom 22. September 1998 und Baulinien gemäss Bebauungsplan Seetalstrasse 11 (Stand kantonale Vorprüfung) 

 
 

3 Begründung 

Durch die Realisierung des Strassenumbaus an der Ecke Seetalstrasse / Hochdorferstrasse wurde der 

primäre Zweck der Baulinie gemäss RRE 1416 erfüllt. Mit der Festsetzung von differenzierten Baulinien 

gemäss Bebauungsplan "Seetalstrasse 11" wird an der erwähnten Strassenecke neu eine zweigeschossige 

freie Eingangssituation geschaffen. Der Eckbereich wird bis auf eine Höhe von rund 6 m freigehalten, die 

Sichtverhältnisse bleiben somit gegenüber heute unverändert. 

Die Aufhebung der Baulinie gemäss RRE 1416 wurde mit dem zuständigen Vertreter des vif, Herrn Beat 

Hofstetter, an einer Besprechung am 2. Juli 2015 bei der Dienststelle rawi vorbesprochen. 

 

4 Verfahren 

Die Baulinie an der Ecke Seetalstrasse / Hochdorferstrasse gemäss RRE 1416 vom 22. September 1998 

wird aufgehoben. Für die Beschlussfassung der Aufhebung der Baulinie entlang der Hochdorferstrasse 

(Gemeindestrasse, Parz. Nr. 291) ist der Gemeinderat Emmen zuständig, entlang der Seetalstrasse (Kan-

tonsstrasse, Parz. Nr. 4034) ist der Regierungsrat zuständig. 

Das Verfahren zur Aufhebung der Baulinie richtete sich gemäss § 65 des Strassenverkehrsgesetzes des 

Kantons Luzern vom 21. März 1995. Das Verfahren zur Aufhebung der Baulinie wird parallel zum Verfah-

ren des Bebauungsplans "Seetalstrasse 11" durchgeführt. 
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5 Formelles Verfahren 

5.1 Bisherige Verfahrensschritte 

- Erarbeitung: 1. Hälfte 2015 

- Einreichung zur kant. Vorprüfung: 11. Mai 2015 

- Kantonale Vorprüfung: Vorprüfungsbericht vom 8. September 2015 

- Überarbeitung Vorlage: September 2015 

- Öffentliche Auflage und Mitwirkung  2. November 2015 bis 1. Dezember 2015 

 

5.2  Öffentliche Auflage und Mitwirkung 

Die öffentliche Auflage und das Mitwirkungsverfahren wurden parallel durchgeführt. Es wurden keine 

Einsprachen und keine Mitwirkungsbeiträge eingereicht.  

 

5.3  Weitere Verfahrensschritte 

- Beschluss Einwohnerrat: 22. März 2016 

- Referendumsfrist (60 Tage): Mai 2016 

- Regierungsratsentscheid: anschliessend 
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Anhang 1 

Regierungsratsentscheid (RRE) 1416 vom 22. September 1998 

 
























